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Qualitätsbericht AWO Kindertagesstätte 
„Goldenes Schlüsselchen“ , Hohlweg 6, Gonna 
 
Unsere Einrichtung (ehemals Armenhaus von Gonna) wurde erstmals als Erntekin-
dergarten genutzt und 1954 zum Kindergarten umgebaut und eröffnet. 
Seit dem 01.01.2001 befindet sich unsere Tagesstätte in Trägerschaft des AWO - 
Kreisverbandes Mansfeld Südharz e.V. 
 
Das Team unserer Einrichtung setzt sich aus 4 Erziehern, 1 Freiwilligem Sozialen 
Jahr, Praktikanten, 2 technischen Kräften und dem Hausmeister zusammen. In unse-
rem Haus werden 31 Kinder im Alter von 1- 6 Jahren, wochentags von 6.00 bis 17.00 
Uhr betreut. Davon sind 11 Krippenkinder und 20 Kindergartenkinder, welche haupt-
sächlich ganztags unsere Einrichtung besuchen (4 Kinder 6 - 7 Stunden, 27 Kinder 8 
– 10 Stunden).  
 
In unserer Kita leben und lernen die Kinder in 3 altersspezifischen Gruppen. Sie er-
leben ihren Tag in 3 großen, lichtdurchfluteten, bewegungsanregenden Räumen, un-
serem Kinderrestaurant, dem Waschraum mit Matschtisch sowie einer Garderobe. 
Hier stehen den Kindern umfassende Möglichkeiten für Bewegung, Sinneserfahrung 
und Kreativität zur Verfügung. Wann immer es möglich ist, findet man uns draußen, 
sei es im Garten oder an anderen Orten in Gonna und Umgebung. Bei entsprechen-
der Witterung verbringen wir oft den ganzen Tag im Freien. Während dieser Zeit he-
ben sich unsere altersreinen Gruppen auf, sie vermischen sich. Unsere Außenanlage 
unterteilt sich in eine naturbelassene Grünfläche mit altem Baumbestand und in ei-
nen befestigten Bereich. Die Kinder finden hier vielfältige Anregungen zum Bewegen, 
Spielen, Matschen, Klettern, Experimentieren, Zurückziehen und Bauen vor. 
 
Die pädagogischen Fachkräfte in der Kita arbeiten nach dem situationsorientierten 
Ansatz. Aktuelle Lebenssituationen, Beobachtungen, Vorschläge und Ideen der Kin-
der nutzen wir, um unterstützende Angebote, unter Einbezug aller Bildungsbereiche, 
zu unterbreiten oder als Ausgangspunkte für unsere Projektarbeit. Wir konzentrieren 
uns auf die ganzheitliche Gesundheit der Kinder. Außer dem Wohlbefinden ist für uns 
wichtig: die Zahnhygiene nach jeder Mahlzeit, regelmäßige Sportangebote und Turn-
hallenbesuche, täglicher Aufenthalt an frischer Luft, Wald und Wiesentage, Räume, 
welche Gelegenheiten und Anreize für Bewegung bieten, gemeinsame Mahlzeiten, 
täglich eine zusätzliche Obst- und Gemüsezeit, unser "Fünf - Sterne -Frühstück“, und 
unser Projekt „Gartenkinder“. Wann immer vorhanden ernten wir frische Kräuter und 
kochen daraus unseren Tee.  
Weiterhin nimmt in unserer Tageseinrichtung die 3-monatige Eingewöhnung einen 
großen Stellenwert ein. 
 
In unserer Kita wird ein ausgewogenes, gesundes und vielfältiges Mittagessen durch 
einen regionalen Zulieferer angeboten, welches die Kinder gemeinsam mit den Er-
ziehern im Kinderrestaurant in ruhiger Atmosphäre einnehmen. Die Kinder decken 
ihren Tisch und bedienen sich (ab ca. 2 Jahren) mit Getränken und Essen selbst. Sie 
werden in die Planung und Auswahl der Speisen mit einbezogen und entscheiden, 
was und wieviel sie essen möchten. Darüber hinausgehende Mahlzeiten, wie das 
Frühstück, das Obstfrühstück und die Vespermahlzeit werden durch die Eltern zube-
reitet und für jedes Kind individuell mitgeschickt. Einmal monatlich organisieren und 
führen wir, unter Beteiligung der Kinder, ein „Fünf- Sterne- Frühstück“ durch.  
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Im Team finden regelmäßig Dienstberatungen mit der Leitung statt. Zwischen den 
pädagogischen Fachkräften der einzelnen Gruppen gibt es täglich Absprachen über 
Abläufe der pädagogischen Arbeit. Unsere Fachberatung leitet uns zur Einführung 
neuer pädagogischer Grundsätze, zur stetigen Verbesserung der Theorie und Praxis, 
zur Reflexion und Planung regelmäßig an. Individuelle, aber auch gemeinsame Fort- 
und Weiterbildungen werden besucht und angeboten. Zur Qualitätssicherung der 
pädagogischen Arbeit und der gesamten Einrichtung haben wir die Arbeit an einem 
QM-System nach AWO Tandemkonzept begonnen.  
 
Wir laden alle Eltern ein, sich aktiv am Leben in unserer Kindertageseinrichtung zu 
beteiligen. Durch Gespräche erkunden wir wo Bedürfnisse liegen und tauschen uns 
über individuelle Fragen der Entwicklung aus. Es finden regelmäßig Elternabende 
und Familientage statt. Entwicklungsgespräche werden mindestens 1 × jährlich mit 
den Eltern aller Kinder durchgeführt. Grundlage dieser Gespräche ist das Portfolio, 
welches für die Kinder und deren Eltern jederzeit zugänglich ist. Die Elternvertretung 
und das Kuratorium treffen sich regelmäßig oder nach Bedarf und wirken engagiert 
mit. 
 
Die pädagogischen Fachkräfte arbeiten im Interesse der individuellen Förderung ei-
nes jeden Kindes mit diversen Fachdiensten zusammen und unterstützen die Aktivi-
täten im Netzwerk "Frühe Hilfen".  Sie arbeiten - je nach Anforderung – mit verschie-
denen Helfersystemen z.B. jugendzahnärztlicher Dienst, Gesundheitsamt, Schulen. 
Des Weiteren besteht ein guter Kontakt zur Gemeinde (Ortsbürgermeister), zur Kir-
chengemeinde, zu anderen umliegenden Kitas, zu sämtlichen AWO Einrichtungen, 
zur Freiwilligen Feuerwehr Gonna , zur Stadtbibliothek, zum Polizeirevier, zum 
Sportverein, und zur Ökologiestation Sangerhausen. Eng arbeiten wir mit einigen 
berufsbildenden Schulen zusammen, denn wir betreuen Praktikanten während ihrer 
Ausbildung.   
 
Um Transparenz in die vielschichtige pädagogische Arbeit unserer Einrichtung zu 
bringen, öffnen wir unser Kita nach außen. Hierfür nutzen wir die lokale Presse, un-
seren Flyer, das Internet und öffentliche Mitteilungen. Feste und Feiern gestalten wir 
für alle Interessierten und öffnen uns so dem Wohngebiet. Wir wirken bei Gemeinde-
aktionen oder auch bei Festen der Stadt Sangerhausen aktiv mit.  
 
Unser Haus ist eine zertifizierte Gesunde KiTa. 
Wir arbeiten seit zwei Jahren intensiv am Projekt „Gartenkinder“.  
Wir geben Kindern die Möglichkeit, sich an allen wesentlichen Entscheidungen zu 
beteiligen und demokratische Prozesse zu erleben. Im täglichen Gesprächskreis 
(Morgenkreis) werden z.B. Erlebnisse und Gefühle mitgeteilt, Aktivitäten geplant, Re-
geln besprochen und Wünsche und Ideen geäußert. Weiterhin wählen unsere Kinder 
gemeinsam das Mittagsmenü aus und entscheiden z.B. durch ihre Stimmabgabe 
über Feste und Höhepunkte in unserer Tageseinrichtung.  
 
Ernährung 
Wir legen Wert auf ein gesundes und ausgewogenes Frühstück und Vesper. So gibt 
es bei uns eine tägliche Obst- und Gemüsepause und monatlich ein „Fünf- Sterne- 
Frühstück“ mit vielfältigem Angebot. 
Wir bekommen abwechslungsreiches Mittagessen geliefert, welches die Kinder auch 
selbst mitbestimmen können. Zu unserem Essenanbieter, der „Volksküche 
Mansfelder Land“, stehen wir in engem Kontakt. 
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Bewegung 
Bewegung ist uns sehr wichtig, egal welcher Art. Ob Tanz, täglicher Frühsport oder 
eingeschobene Sportsequenzen - wir sind mobil. Auch der wöchentliche Sporttag 
und der regelmäßige Besuch der Turnhalle im Nachbarort gehören zu unserem Kita- 
Alltag. 
Der Aufenthalt an der frischen Luft, bei jedem Wetter und gelegentliche Spaziergän-
ge sind uns genauso wichtig, wie Ausflüge mit Eltern und Verwandten. 
Unterstützt wird unser Profil vom jährlichen Sportfest und vielfältigen Projekten. 
 
Gesundheit 
Wir achten auf die Gesunderhaltung der Kinder und Erwachsenen. So gibt es im Flur 
eine Info-Ecke mit monatlich wechselnden Themen, wie Impfungen, Ernährungstipps, 
Bewegungsvorschläge oder Ähnlichem. Außerdem legen wir besonderes Augenmerk 
auf witterungsgeeignete Kleidung und die tägliche Zahnpflege, welche wir nach jeder 
Mahlzeit anwenden. Mit der Jugendzahnärztin arbeiten wir eng zusammen. Sie führt 
bei uns die jährliche Zahnkontrolle durch und steht uns bei aufkommenden Fragen 
stets zur Seite. 
 
Wir nutzen vielfältige externe Angebote für unsere Einrichtung, wie z.B.: 

 Musikalische Früherziehung 

 Kino, Theater, Zoo, Karussell, Zirkus 

 Nähere Betriebe und Firmen (Autohaus, Agrarbetrieb u.v.m.) 

 Ökologiestation 

 Regelmäßiger Waldtag 

 Freizeitzentrum „FEZ“ 

 Bibliotheken 

 Grundschule, Bürgermeister, Feuerwehr 

 Zahnarzt, Logopäden, Physiotherapeuten 

 Polizeibesuch 

 Überraschungsmärchen- aufgeführt von Eltern für unsere Kinder 
 
Weitere Zusatzangebote unserer Einrichtung: 

 Osterwanderungen mit Familie 

 Abschlussfahrten  für Einschüler 

 Übernachtung im Kindergarten für Einschüler 

 Bastelangebote für Eltern 

 Laternenumzug,  Osterfest mit Osterfeuer, Herbstfest, Sportfest, Sommerfes-
te, Fasching, Kinderfest u.v.m. 

 Tagesausflüge, Kutschfahrten, andere Höhepunkte 

 Beteiligung der Eltern zu vielen Festen 

 Ferienfreizeit 

 Aufführungen zum Mutter- Vater- Tag und Oma- Opa- Tag auf dem Gemein-
desaal in Gonna 

 
Ziel ist es, in unserer täglichen Arbeit das Wohlbefinden, das Selbstvertrauen und die 
ganzheitliche Gesundheit bei unseren Kindern zu entwickeln und zu stärken. 
 
Darum ist unser Motto: „Gesund, clever und fit“. 


